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Ein Teil der Flurkarte von 
Zschaiten aus dem Jahr 
1942 zeigt noch die Ritter-
gutsfelder, aber auch die 
einzelnen Flurnamen. Für 
mich ist dieser Ort nicht nur 
Aufenthaltsort meiner Vor-
fahren. Immerhin ging ich 
fast vier Jahre in die dortige 
Schule. (1. bis 4. Klasse) Als 
späterer Lehrer in Nünchritz 
war ich schon sehr wohl 
auch am Schulgeschehen 
in unserer Teilschule für die 
Grundschulkinder aus den 
Gemeinden Zschaiten/Roda 
und später Weißig interes-
siert. Neben der Kirche, ei-
ner Filialkirche von Glaubitz, 
ließ die Schulgemeinschaft 
Zschaiten/Roda  1839 ein 
Schulgebäude errichten. 
Bereits vorher gab es einen 
Lehrer im Ort. So folgte bei-
spielsweise C.L. Scherzer 
geboren zu Drehbach bei 
Freiberg dem resignierten 
Lehrer Schulze. Die Ein-
weihung der ersten Schule 
erfolgte zum Reformations-
fest 1839. Nach Angaben 
in Sachsens Kirchengale-
rie (1840) hatte Zschaiten 
damals 300 Einwohner/ 35 
Feuerstätten, Schule und 
Armenhaus inbegriffen, da-
von drei Begüterte, sechs 
Gärtner und 24 Hausbesit-
zer. In die Schule gingen 

66 Kinder: 36 aus Zschai-
ten- 21 Jungen und 15 
Mädchen, 30 aus Roda – 18 
Jungen und 12 Mädchen. 
Das als erste Schulgebäude 
errichtete Haus war später 
als Materialwarenhandlung 
Hartmann neben dem Fried-
hof bekannt. Inzwischen ist 
es abgerissen. Ein weite-
res Schulhaus wurde von 
1873 bis 1916 genutzt. Als 
ich in Zschaiten zur Schule 
ging, wurde dieses Haus als 
Schmiede von Herrn Müns-
ter genutzt. Meine Schule, 
in Kriegszeiten errichtet,  
dient inzwischen als Wohn-
haus. Jahrhundertelang 
lagen die Geschicke der 
Zschaitener in den Händen 
der jeweiligen Ritterguts-
besitzer. Aus der bereits 
benannten Chronik ist zu 

erfahren, dass noch 1832 
Frondienste und sonstige 
Pflichten gegenüber der 
Gutsherrschaft  von den El-
tern auf den Sohn als Käufer 
des Bauerngrundstückes 
im Kaufvertrag eingetragen 
werden mussten, damit die-
ser auch anerkannt wurde. 
Ein Beispiel dazu: „Er darf 
zwei Kühe und eine Kalbe 
halten. Wenn aber die Kal-
be zur Kuh wird, muss eine 
Kuh abgeschafft werden 
oder die Herrschaft erhält 
einen Taler Weidegeld.“ Für 
1850 sind in einer Übersicht 
über die Viehbestände noch 
478 Schafe benannt, wäh-
rend im Geburtsjahr meines 
Großvaters für 1885 keine 
Schafe, aber 115 Rinder 
eingetragen sind. Zu dieser 
Zeit fiel also im Gutsbereich 

Milch an und mein  Urgroß-
vater mit Familie wohnte 
nicht nur dort, sondern war 
auch als „Käser“ tätig. Mit 
der Stallhaltung von Tieren 
waren auch Veränderungen 
des Anbaues von verschie-
denen Kulturen auf den 
Feldflächen verbunden. Von 
dem Rittergutsgrundstück 
gibt es heute nur noch Bil-
der. Die Fläche entlang der 

Straße wurde zur Errich-
tung neuer Häuser genutzt. 
Nachdem durch den Bau 
der Umgehungsstraße et-
was mehr Ruhe im Dorf 
herrscht, hat der Ort noch 
eine Wertsteigerung erfah-
ren. Dort lässt es sich leben!

 
 Tilo Jobst

Nünchritz im Wandel der Zeit – Teil 13 

Der Bürgermeister Gerd Barthold und der Gemein-

derat wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 

der Gemeinde Nünchritz ein schönes Osterfest 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschluss Nr. R 06/18
Annahme von Spenden
Beschluss Nr. R 07/18
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Gemeinde Nünchritz für das 
Haushaltsjahr 2018
Beschluss Nr. R 08/18
Zustimmung zu den Bauerlaubnisvereinbarungen mit dem Landesamt für Stra-
ßenbau und Verkehr zum Ausbau der S 88 in Merschwitz vom 18.01.2018 in der 
als Anlage 2 und Anlage 3 zur Beschlussvorlage vorliegenden Form 
Beschluss Nr. R 09/18
Kreuzungsvereinbarung nach Eisenbahnkreuzungsgesetz für die Änderung der 
Eisenbahnüberführung km 73,965 in Nünchritz, Glaubitzer Straße
Beschluss Nr. R 10/18 
Kreuzungsvereinbarung nach Eisenbahnkreuzungsgesetz für die Änderung der 
Eisenbahnüberführung km 74,659 in Nünchritz, Wiesentorstraße
Beschluss Nr. R 11/18 
Kreuzungsvereinbarung nach Eisenbahnkreuzungsgesetz für die Erneuerung 
der Eisenbahnüberführung km 76,242 in der Gemeinde Nünchritz, Straße zwi-
schen Zschaiten und Leckwitz
Beschluss Nr. R 12/18
Kreuzungsvereinbarung nach Eisenbahnkreuzungsgesetz für die Erneuerung 
der Eisenbahnüberführung km 78,063 in der Gemeinde Nünchritz, Straße zwi-
schen Weißig und Naundörfchen
Beschluss Nr. R 13/18
1. Der Bebauungsplan „Alleestraße“ OT Neuseußlitz wird nach §2 Abs. 1 BauGB 

i. V. mit §1 Abs. 8 BauGB geändert. Die Änderung erfolgt im beschleunigten 
Verfahren nach §13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung. Maß-
gebend für die Bebauungsplanänderung ist der Entwurf vom 19.03.2018.

2. Der als Anlage 2 beiliegende Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Alleestraße“ OT Neuseußlitz in der Fassung vom 19.03.2018 wird gebilligt.

3. Die Öffentlichkeitsbeteiligung nach §3 Abs. 2 BauGB wird in Form der öffent-
lichen Auslegung für die Dauer eines Monats durchgeführt. Die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach §4 Abs. 2 BauGB zu beteili-
gen. Die Abstimmung mit den Nachbargemeinden nach §2 Abs. 2 BauGB hat 
zu erfolgen.

Beschluss Nr. R 14/18
1. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Hauptstraße Leckwitz“ wird auf 

das Flurstück 55/22 der Gemarkung Leckwitz erweitert und umfasst damit 
jetzt die Flurstücke 55/4 und 55/22 der Gemarkung Leckwitz. In der Plan-
zeichnung des Vorentwurfs (Anlage 2 zu dieser Vorlage) ist der Geltungsbe-
reich dargestellt.

2. Der als Anlage 2 beiliegende Vorentwurf des Bebauungsplanes „Hauptstraße 

Leckwitz“ in der Fassung vom 19.03.2018 wird gebilligt.
3. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach §3 Abs. 1 BauGB wird in Form 

der öffentlichen Auslegung für die Dauer eines Monats durchgeführt. Die Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach §4 Abs.1 BauGB 
frühzeitig zu beteiligen. Die Abstimmung mit den Nachbargemeinden nach §2 
Abs.2 BauGB hat zu erfolgen.

Beschluss Nr. R 15/18
1. Für die Flurstücke 234/22 und 234/23 der Gemarkung Merschwitz wird nach 

§2 Abs. 1 BauGB der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Ärztehaus Mer-
schwitz“ aufgestellt. Der Geltungsbereich ist in der Planzeichnung des Be-
bauungsplanentwurfs (Anlage 2 zu dieser Vorlage) ersichtlich. Die Aufstellung 
erfolgt im beschleunigten Verfahren nach §13a BauGB als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung.

2. Die Kosten der Planung haben auf Grundlage des städtebaulichen Vertrages 
vom 02.03./05.03.2017 die Vorhabenträger, Frau Dr. Renate Reiche und Herr 
Dr. Thomas Reiche zu tragen.

3. Der als Anlage 2 beiliegende Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes „Ärztehaus Merschwitz“ in der Fassung vom 19.03.2018 wird gebilligt.

4. Die Öffentlichkeitsbeteiligung nach §3 Abs. 2 BauGB wird in Form der öffent-
lichen Auslegung für die Dauer eines Monats durchgeführt. Die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach §4 Abs. 2 BauGB zu beteili-
gen. Die Abstimmung mit den Nachbargemeinden nach §2 Abs. 2 BauGB hat 
zu erfolgen.

Beschluss Nr. R 16/18
1. Der Auftrag im Rahmen der energetischen Sanierung Fassade und der Er-

neuerung der Fenster im Südostflügel des Mehrzweckgebäudes Nünchritz, 
Baulos – Fassadensanierung / WDVS wird auf das wirtschaftlichste Angebot 
der Firma 

Großenhainer Ausbau GmbH aus 01558 Großenhain mit einer Auftragssumme 
in Höhe von 115.608,30 € (brutto) vergeben.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, auf der Grundlage der angebotenen Ein-
heitspreise des Angebotes vom 16.02.2018 den Auftrag an die Großenhainer 
Ausbau GmbH zu erteilen

Beschluss Nr. R 17/18 
1. Der Auftrag im Rahmen der Sanierung Erd- und Obergeschoss im Südost-

flügel des Mehrzweckgebäudes Nünchritz, Baulos – Trockenbauarbeiten wird 
auf das wirtschaftlichste Angebot der Firma Innenausbau Weber GmbH aus 
01587 Riesa mit einer Auftragssumme in Höhe von 52.659,00 € (brutto) ver-
geben.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, auf der Grundlage der angebotenen Ein-
heitspreise des Angebotes vom 16.02.2018 den Auftrag an die Innenausbau 
Weber GmbH zu erteilen.

Beschlüsse des Gemeinderates Nünchritz vom 19.03.2018

Tagesordnung:

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2. Bestätigung der Niederschrift vom 05.03.2018
3. Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für die Errichtung von 3 Parkplätzen – nachträglicher Antrag, An der Weinstraße, Flur-
 stück-Nr. 154/10, Gemarkung Diesbar-Seußlitz 
4.  Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für den Neubau eines Gartenhauses, Lindenweg 4e, Flurstück-Nr. 131, Gemarkung 
 Neuseußlitz 
5. Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für die Errichtung einer Terrassenüberdachung, Großenhainer Straße 14 b, 
 Flurstück-Nr. 345/6, Gemarkung Nünchritz 
6.  Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Vorbescheid nach § 75 SächsBO für den Neubau eines Doppelcarports und einer Werkstatt/Garage als Ersatz   
 für Doppelgarage, Seußlitzer Straße 49, Flurstück-Nr. 150/2, Gemarkung Diesbar-Seußlitz 
7. Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für die Errichtung einer Betonfertigteilgarage zur Nutzung als Geräteschuppen, Am Hang 2 a,
 Flurstück-Nr. 479, Gemarkung Neuseußlitz 
8.  Informationen des Bürgermeisters
9.  Anfragen der Ausschussmitglieder

Einladung zur Sitzung Technischen Ausschusses am Dienstag, dem 03.04.2018 
um 19.00 Uhr in Nünchritz, Dorfplatz 1, Ratssaal
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INFORMATIONEN
Die Gemeindeverwaltung und Ihr Bürgermeister gratulieren ganz herzlich den

Altersjubilaren 

Das Museum Nünchritz wird aus technischen Gründen vor-
aussichtlich noch bis Ende März 2018 geschlossen sein. Inte-
ressenten können sich in dieser Zeit unter 035265/50012 oder 
035265/50022 oder post@nuenchritz.de  oder persönlich im 
Rathaus Nünchritz, Glaubitzer Str. 10, 1. OG rechts Zimmer 18 
melden. Terminvereinbarungen für Gruppen oder Sondertermi-
ne sind ebenfalls für die Zeit nach der Sanierung möglich.
Nach Ende der Sanierungsarbeiten wird das Museum  wieder 
zur üblichen Öffnungszeit sonntags von 15.00 – 17.00 Uhr
geöffnet sein.  
 Vielen Dank für Ihr Verständnis!  

Vorübergehende Schließung 
des Museums aus technischen 

Gründen

+ + + Weitere Informationen auch Online unter: www.nuenchritz.de + + +

Nünchritz
Herrn Gerhard Bartuschies  am 01.04. zum 75. Geburtstag
Frau Waltraut Goczlik  am 01.04. zum 80. Geburtstag
Frau Ingelore Otto  am 06.04. zum 80. Geburtstag
Herrn Heinz Vetter  am 07.04. zum 80. Geburtstag
Frau Margarete Tröber  am 08.04. zum 90. Geburtstag
Frau Sigrid Röthig  am 09.04. zum 80. Geburtstag
Herrn Günter Dürschke  am 10.04. zum 85. Geburtstag
Herrn Jürgen Dietrich  am 11.04. zum 70. Geburtstag
Frau Heidrun Kranke  am 11.04. zum 75. Geburtstag

Grödel
Frau Christine Herrig  am 02.04. zum 70. Geburtstag

Merschwitz
Frau Liesbeth Conrad  am 03.04. zum 85. Geburtstag

Weißig
Frau Hannelore Födisch  am 09.04. zum 75. Geburtstag

Zschaiten
Frau Hildegard Hartrumpf  am 01.04.zum 70. Geburtstag

In der Region Riesa-Großen-
hain werden derzeit noch Ab-
fallbehälter mit unterschied-
lichen Formen genutzt. 
Während die Papier- und 
Biotonnen wie alle anderen 
Behälter im Verbandsge-
biet geformt sind, haben die 
Restabfallbehälter hier eine 
sogenannte Schürze. Um 
diese Behälter zu entleeren, 
ist eine spezielle Fahrzeug-
technik notwendig.  Von Ok-
tober an sollen im gesamten 
Verbandsgebiet des ZAOE 
einheitliche Abfallbehälter 
genutzt werden. Spezielle 
Fahrzeuge sind dann nicht 
mehr erforderlich und Entsor-
gungsfahrzeuge können bei 
Engpässen wie zum Beispiel 
im Winter flexibler eingesetzt 
werden. Defekte Behälter 
können zudem leichter aus-
getauscht werden. Darum 

hat der ZAOE Remondis be-
auftragt, ab Mai alle Restab-
fallbehälter in der Region zu 
tauschen. Damit alles gelingt, 
benötigen wir die Unterstüt-
zung aller Grundstücksei-
gentümer. Sobald die neu-
en Restabfallbehälter in der 
gleichen Anzahl und Größe 
wie bisher gestellt wurden, 
sind sie auf das Grundstück 
zu nehmen. Dann sollte bitte 
kontrolliert werden, ob auf 
dem Etikett am oberen Be-
hälterrand die richtige Ad-
resse und Behälternummer 
steht. Diese teilt der ZAOE 
etwa vier Wochen vorher 
dem Grundstückseigentümer 
schriftlich mit. Wenn nicht, 
bitte bei REMONDIS melden: 
Tel.: 03525/ 72 02 18.Sind 
die neuen Behälter geliefert, 
sollen bitte am nächsten Ent-
leerungstag alle alten Res-

tabfallbehälter bereitgestellt 
werden. Diese bleiben bitte 
so lange stehen, bis sie tat-
sächlich abgeholt wurden. 
Das kann auch erst an einem 
der nächsten Tage passieren. 
Nach dem erfolgten Tausch 
werden bitte nur noch die 
neuen Restabfallbehälter zur 
Leerung bereitgestellt. Auf-
grund der großen Stückzahl 
an zu tauschenden Behältern 
kann es zu Verzögerungen im 
Zeitplan kommen. Der ZAOE 
bittet um Verständnis. Vor 
und während des Tausches 
sind keine Änderungen bei 
der Größe und Anzahl der 
Restabfallbehälter möglich. 
Ausnahmen sind Neuanmel-
dungen oder Abmeldungen 
von Grundstücken. Ge-
schäftsstelle des ZAOE Tel.: 
0351/ 404 04 50, info@zaoe.
de, www.zaoe.de

ZwECkvERBAND ABfALLwIRTSCHAfT oBERES ELBTAL

Restabfallbehälter müssen getauscht werden

Das nun schon 7. gemeinsa-
me Anradeln des Elbe-Rö-
der-Dreiecks und der Stadt 
Riesa wird am Sonntag, 6. 
Mai 2018, stattfinden. Ge-
startet wird an den bekann-
ten Punkten Gröditz, Rie-
sa, Zabeltitz und Zeithain. 
Gemeinsames Endziel aller 
Touren ist in diesem Jahr 

Raden. Dort wird das Radler-
fest anlässlich der offiziellen 
Saisoneröffnung des Grünen 
Klassenzimmers in der Back-
scheune Raden gefeiert.  Auf 
die Radler warten hier vie-
le interessante Sachen, wie 
beispielsweise Schauvorfüh-
rungen alten Handwerks und 
die Pflanzung vom Baum des 

Jahres. Weiterhin bieten aus-
gesuchte regionale Händler 
ihre Produkte an. Nähere In-
formationen zu den Routen-
verläufen, Infopunkten auf 
der Strecke sowie dem Rad-
lerfest erhalten Sie hier zu ei-
nem späteren Zeitpunkt oder 
unter www.elbe-roeder.de.

Am 6. Mai 2018 wird wieder angeradelt

Sehr geehrter Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde 
Nünchritz, die Offizierschu-
le des Heeres führt im Zuge 
der Offizierausbildung diver-
se Geländebesprechungen 
im Gebiet Ihrer Gemeinde 
durch. Dabei bewegen sich 
die Soldaten entweder in 
Bussen oder zu Fuß entlang 
öffentlicher Straßen und an-
derer, für den landwirtschaft-
lichen Verkehr freigegebener, 
befestigter Wege. Diese Be-
wegungen sind angemeldet 
und genehmigt. Es wird kein 

schweres Militärgerät einge-
setzt. Im Zuge unserer Aus-
bildung vermeiden wir das 
Betreten privater Flächen 
und Grundstücke. Wo nötig, 
treffen wir Einzelabsprachen 
mit den Eigentümern, um 
mögliche Beschädigungen 
bereits im Vorfeld zu kom-
pensieren. Sollte es trotzdem 
einmal Anlass zu einer Be-
schwerde geben, so bitten 
wir Sie, sich direkt an uns, 
die Offizierschule des Heeres 
in Dresden, zu wenden. Wir 
haben dafür einen eigenen 

Ansprechpartner, den Sie un-
ter folgender Telefonnummer 
(oder auch über das Internet) 
erreichen können: Telefon: 
0351/ 823 37 27, 
Internet: OSHLehrPlStrg@
bundeswehr.org 
Wir bedanken uns ausdrück-
lich für Ihre gute Kooperation 
und Ihr Verständnis, die uns 
unsere Arbeit sehr erleich-
tern. 
 Harald Gante 
 Brigadegeneral 
 Kommandeur der 
 Offizierschule des Heere

An alle Bürger der Gemeinde Nünchritz
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Öffnungszeiten:
Mo  09.30 – 12.30 Uhr  13.00 – 15.30 Uhr  Schüler
Di    12.30 – 17.30 Uhr  öffentlich
Mi   10.00 – 12.30 Uhr   öffentlich/Schüler
Do   09.30 – 12.00 Uhr  13.00 – 15.30 Uhr  Schüler

Öffentliche Schulbiblio-
thek Nünchritz

Telefon: 035265 / 56465

INFORMATIONEN

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
30./31.03.2018
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dr. med. Ute Mildner
A.-Puschkin-Platz 4 
01587 Riesa
Tel.: 03525/ 74 00 54

01./02.04.2018
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl. Stom. Andreas 
Dietrich
Lange Straße 22
01609 Gröditz
Tel.: 035263/ 6 08 32

07./08.04.2018
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dipl. Stom. Roland 
Schlegel
Geraer Straße 4
01587 Riesa
Tel.: 03525/ 87 23 15

Am 15. und 16. Januar 2018 
waren wir in Berlin. Eingeladen 
hatte die  Bundestagsabge-
ordnete Susann Rüthrich, die 
die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger nicht nur aus dem 
Kreis Meißen und die SPD im 
Bundestag vertritt. Neben Mit-
gliedern der Nünchritzer Orts-
gruppen von Volkssolidarität 
und Gewerkschaft IG BCE, 
waren noch politisch Interes-
sierte aus Meißen und Umland 
dabei. Nachdem die Anrei-
se problemlos verlaufen war, 
wurden wir im Bundespres-
seamt von deren Mitarbeite-
rin Frau Dentinger begrüßt, 
die uns in Berlin begleitete, 
viel Wissenswertes vermittel-
te und uns diese zwei Tage 
zu einem bleibenden Erlebnis 
werden ließ. Als erstes stand 
der Besuch des „Tränenpalas-
tes“ auf dem Programm. Hier 
am Bahnhof Friedrichstraße, 
wo die Einreisenden aus der 
Bundesrepublik und nach 
den Passierscheinabkommen 
auch aus Westberlin und die 
Wenigen, die ausreisen durf-
ten oder abgeschoben wur-
den, hindurch mussten, um in 
den anderen Teil der geteilten 
Stadt zu gelangen, ist eine 
Gedenkstätte in der ehema-
ligen Abfertigungshalle ent-
standen. Wie kaum woanders 
wird der Alltag der deutschen 
Teilung so sichtbar wie hier. 
Erfreulich, dass so viele Ju-
gendliche in dieser Daueraus-
stellung zu sehen waren. An-
schließend ging es nach dem 
Mittagessen, zu dem wir von 
Frau Susann Rüthrich begrüßt 
wurden, in das Bundesminis-
terium für Arbeit und Soziales, 
in dem sich gerade einen Tag 
vorher der neue Minister Hu-
bertus Heil eingeführt hatte. 
Uns begrüßte eine Mitarbei-
terin des Hauses und erklärte 
sehr kompetent Aufgaben und 
Struktur des Ministeriums, das 
über den größten Einzelhaus-
halt aller Bundesministerien 
verfügt. Daran schloss sich 
die Stadtrundfahrt an, die uns 
an vielen historischen Plätzen 
der Hauptstadt vorbeiführte. 
Dabei standen die Narben der 
Teilung und die Entwicklung 
der Stadt in der Gegenwart 

genauso im Blickpunkt wie 
die Erinnerung an die Nazi-
zeit. Die knapp drei Stunden 
vergingen wie im Fluge. Am 
Freitag begann der Tag mit 
der Fahrt zum Reichstags-
gebäude, wo wir ca. 45 Mi-
nuten lang die Plenarsitzung 
des Bundestages besuchen 
durften. Behandelt wurde ein 
Antrag der AfD für umfassen-
de Grenzkontrollen bis zur 
lückenlosen Abdichtung der 
deutschen Außengrenzen. 
Der Verlauf der Diskussion war 
sehr spannend. Fassungslos 
waren wir, wie die Abgeord-
neten der AfD alle Argumen-
te der Vertreter aller anderen 
Parteien des Bundestages mit 
höhnischem Gelächter beglei-
teten und niederbrüllten. So 
etwas hatten wir bei unseren 
bisherigen Besuchen im Ple-
num noch nicht erlebt. Da 
kann einem um unsere Demo-
kratie schon bange werden. 
Beruhigend, dass hier alle an-
deren Parteien auf Seiten der 
Demokratie standen. Es wur-
de namentlich abgestimmt. 
So waren auch fast alle neu 
ernannten Minister einschließ-
lich der Kanzlerin zu sehen. 
Das Ergebnis sprach mit 544 
zu 84 Stimmen eindeutig für 
die Demokratischen Parteien. 
Danach wurde uns die Arbeit 
einer Bundestagsabgeord-
neten vorgestellt. Frau Rüt-
hrich konnte das leider nicht 
selbst tun, da sie wegen einer 
Trauerfeier verhindert war. 
Ihre Büroleiterin, die frühere 
Nünchritzer Gemeinderätin 
Katja Schittko, übernahm die-
se Aufgabe, sehr sachkundig 
und souverän. Beeindruckend 
war vor allem, welches Pen-
sum die Abgeordnete und 
ihre Berliner Büroangestell-
ten zu bewältigen haben. 60 
Stunden, in Ausnahmefällen 
bis zu 80 Arbeitsstunden, hat 

die Woche in Berlin für die 
Abgeordneten. Und auf stren-
ge Disziplin wird geachtet. 
Nichtanwesenheit wird mit 
200 Euro pro Tag und Nicht-
teilnahme an der namentli-
chen Abstimmung mit noch 
einmal 200 Euro bestraft. Bei 
Nichtanwesenheit zählt als 
Entschuldigung nur eigene 
Krankheit oder Begräbnis An-
gehöriger 1. Grades. Bevor 
es wieder auf die Rückrei-
se ging, besuchten wir noch 
das Dokumentationszentrum 
über die NS-Zwangsarbeit in 
Berlin-Schöneweide. Diese 
Dauerausstellung in Baracken 
aus der Zeit von 1943 – 1945, 
die für über 2.000 Menschen 
errichtet wurden, zeigt die 
Geschichte der Zwangsarbeit 
als Massenphänomen. Dieses 
Lager in Schöneweide war ei-
nes von über 3.000 ähnlichen 
Lagern nur in Berlin. Aus fast 
allen Ländern Europas waren 
hier Zwangsarbeiter unter-
gebracht, die sich in Berlin 
in ihrer Arbeitskluft zwar frei 
bewegen und zum Arbeitsort 
gehen durften, aber sonst fast 
nichts durften. Die dargestell-
ten Schicksale dieser Frau-
en und Männer, die aus ihrer 
Heimat nach Deutschland 
verschleppt wurden, erschüt-
tern, machen traurig und for-
dern auf, so etwas nie wieder 
zuzulassen. Wir haben zwei 
Tage sehr intensiv erlebt. Wir 
haben erfahren, wie die Politik 
in der Hauptstadt funktioniert, 
aber auch wie mühsam De-
mokratie ist. Wir haben uns 
an schlimme Zeiten unserer 
Geschichte erinnert. Vielen 
Dank an die Mitarbeiter Kat-
ja Schittko und Martin Puhl-
mann für die Organisation und 
Begleitung der Reise sowie an 
Susann Rüthrich für die Einla-
dung nach Berlin. 
 Udo Schmidt

Zu Besuch im Bundestag

ab 09.04.2018 wieder in Nünchritz

VORANKÜNDIGUNG
Hörmann´s Bettfedernreinigung
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INFORMATIONEN

Ortschaft Restabfall Bioabfall Papier Gelber Sack
Diesbar-Seußlitz 09.04. 29.03./06.04. 06.04. 03.04.

Neuseußlitz 09.04. 29.03./06.04. 06.04. 03.04.

Leckwitz 09.04. 29.03./06.04. 06.04. 03.04.

Merschwitz 09.04. 29.03./06.04. 06.04. 03.04.

Goltzscha 09.04. 29.03./06.04. 06.04. 03.04.

Naundörfchen 09.04. 29.03./06.04. 06.04. 03.04.

Weißig 09.04. 29.03./06.04. 06.04. 03.04.

Nünchritz 09.04. 29.03./06.04. 06.04. 03.04.

Grödel 09.04. 29.03./06.04. 06.04. 03.04.

Roda 09.04. 29.03./06.04. 06.04. 03.04.

Zschaiten 09.04. 29.03./06.04. 06.04. 03.04.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Telefonnummer: 

03525 / 529210

MÜLL NICHT VERGESSEN! 
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Dreirad für Erwachsene zu verkaufen!
(Preis nach Vereinbarung)

Für Interessenten erreichbar unter  
035265/ 6 47 30• Ortsteil Grödel, Elbstraße, 

bis ca. 15.04.18 – Fassa-
densanierung, eingeengter 
Verkehrsraum

• Ortsteil Neuseußlitz, 
 Alleestraße (Ecke Lin-

denweg, bis 17.04.2018 
– Aufstellung eines Multi-
funktionsgehäuses mit Er-

richtung Stromanschluss 
für Telekom, Absperrungen 
im Randbereich

• Ortsteil, Nünchritz, Karl-
Liebknecht-Ring 1-7, bis 
15.12.2018 Abriss, Umbau 
Wohnblock, Medienverle-
gung, Gesamtsperrung, 

• Ortsteil, Nünchritz, Garten-

straße zw. Karl-Liebknecht-
Ring bis Glaubitzer Straße, 
27.03. – 14.04.2018 Medi-
enverlegung, Gesamtsper-
rung, 

Wir bitten die Verkehrsteil-
nehmer um Beachtung.

Verkehrsraumeinschränkungen im Gemeindegebiet

In einer gemeinsamen Akti-
on der Kommunen und des 
Zweckverbandes Abfallwirt-
schaft Oberelbe soll noch 
vor dem Osterfest Drecke-
cken im Gemeindegebiet zu 
Leibe gerückt werden. Die 
Gemeinde Nünchritz hat sich 

für den 21. April 2018 als Tag 
des Frühjahrsputzes ent-
schieden. Wer entsprechen-
de „Dreckecken“ kennt und 
diese beseitigen möchte, 
kann sich im Bürgerservice 
der Gemeindeverwaltung 
Nünchritz vor dem 21. April 

blaue Säcke holen. Wo diese 
dann gefüllt abgelegt werden 
können, erfahren Sie  beim 
Holen der blauen Säcke. 

Wir wünschen uns viele flei-
ßige Helfer!

Frühjahrsputz
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VEREINSNACHRICHTEN

 

nach Umbau
große Neueröffnung 

in unser Gardinen Abteilung 

Stilgarnituren   ab  7,90/Stück
Fensterfolie ab  8,70 /Stück
Kettenzugrollo ab  16,20 /Stück
Plissee  ab  20,80 /Stück
Thermorollo ab  20,30 /Stück
Doppelrollo ab  26,20 /Stück

und vieles mehr 

Kleingarten in Nünchritz 
kostenlos abzugeben!

Für Interessenten erreichbar unter  
01515/66 55 124

 • 300qm mit Laube,  Strom und Wasseranschluß vorhanden

Sonntag, 08.04.2018 
9.30 Uhr: F-Junioren 

Weistropper SV : 
FSV Wacker Nünchritz

13.00 Uhr: Herren
FSV Wacker Zehren : 

FSV Wacker Nünchritz
Samstag, 14.04.2018
10.00 Uhr: E-Junioren 

SV Borna : 
FSV Wacker Nünchritz

15.00 Uhr: Herren
FSV Wacker Nünchritz :

SV Traktor Kalkreuth

Freitag, 06.04.2018 
18.00 Uhr: alte Herren 

TSV Merschwitz : 
SV Hirschstein

Samstag, 07.04.2018
13.00 Uhr: Herren 

TSV Merschwitz 1912 2. :

SV Stauchitz 47
15.00 Uhr: Herren

TSV Merschwitz 1912 :
FV Gröditz 1911 2.

Mittwoch, 11.04.2018
17.00 Uhr: C-Junioren
SpG Merschwitz/Glau-

bitz :
SpG St. Riesa 2./Canitz 

2./ Strehla

fSv wACkER 
NÜNCHRITZ e.v.

FUSSBALL-SPIELANSETZUNGEN 

TSv MERSCHwITZ 
1912 e.v.

montags 
14.00 Uhr, Spielnachmittag 
im Klub, also am 09., 16., 23., 
und 30. April
dienstags 
14.00 Uhr, Seniorengymnastik 
im Klub, also am 03., 10., 17. 
und 24. April
Dienstag 03.04.2018 
15.00 Uhr, Vorbereitung Kur-
reise Polen im April 2018

Mittwoch 04.04.2018 
16.30 Uhr, Vorstandssitzung 
im Klub
Donnerstag 05.04.2018
15.00 Uhr, Kegeln auf der Ke-
gelbahn Justus-von-Liebig-
Straße
Dienstag 10.04.2018 
07.30 Uhr, Wandertag, Treff 
am Bhf, Ziel: Pulsnitz 
Mittwoch 11.04.2018 

14.30 Uhr, Geburtstag im Klub
Donnerstag 19.04.2018
13.30 Uhr, Schwimmen im 
Wonnemar / Bad Liebenwerda 
Anmeldung: Bärbel Schmidt 
Tel.: 035265-56102
Der Vorstand der Mitglieder-
gruppe wünscht allen Teil-
nehmern am Klubgeschehen 
Freude, Entspannung und 
gute Unterhaltung.

MITGLIEDERGRuppE NÜNCHRITZ DER voLkSSoLIDARITäT

Monatsprogramm  April 2018
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Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde
Diesbar-Seußlitz
Im Kirchspiel Großenhainer 
Land, Naundorfer Straße 
01558 Großenhain
Telefon: 03522 / 52 15 60 
Fax: 03522 / 52 15 613
E-Mail: kg.grossenhain@evlks.de

Karfreitag, 30. März, 
9.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfr. Adolph in Seuzßlitz

Ostersonntag, 1. April,  
6.00 Uhr, Osternachtsan-
dacht mit Pfr. Adolph und 
Sylvia Sziallat, Querflöte, 
und einem festlichen Oster-
frühstück in Merschwitz

Ostermontag, 2. April, 
11.30 Uhr, Osterfestgot-
tesdienst mit Pfr. Adolph in 
Seußlitz

Sonntag, 8. April 
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Taufe in Seußlitz
 

Für Kinder
Do: 16.00 Uhr, FlötenGe-
schichten
Do & Freitag: 17.00 Uhr 
Christenlehre 
 
Für Senioren
Freitag, 13. April, Senioren-
nachmittag mit Pfr. Adolph 
in der Seniorenresidenz 
Merschwitz

 Für Interessierte
Gründonnerstag, 29. März, 
19.00 Uhr, Tischabendmahl 
(Erstabendmahl für die Kon-
firmanden des Jahrganges 
2018) in Wantewitz
 
Offene Kirche Seußlitz 
wieder täglich von 10.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr
 
Musiklese in Seußlitz
1. Nachmittag Samstag, 14. 
April, Frau Renate Preuß 
aus Riesa mit Texten und 
Stephanie Hendel mit dem 
Flötenensemble der Marien-
kirche Großenhain

Glaubenskurs
– Für alle, die nicht alles 
glauben!  Jeweils mittwochs 
19.30 Uhr monatlich im 
Kirchgemeindehaus Großen-
hain, Kirchplatz 5
Kontakt über Pfr. Zehme 
035249/71512 und Pfr. Adol-
ph 03522/521617

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH
Meißen

Krematorium Durchwahl                                
Nossen
Weinböhla
Großenhain
Riesa
Radebeul

Krematorium                       

KIRCHENNACHRICHTEN

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe 
führen dieses Zeichen

Glaubitz, Bahnhofstraße 79
Tag & Nacht Tel. (035265) 56834

Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (035263) 31240

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

28.03.2018 
19.30 Uhr, Passionsandacht 
in Glaubitz mit Singkr.
30.03.2018 
14.30 Uhr, Posaunenandacht 
z. Sterbestunde in Glaubitz 
30.03.2018 
16.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten 
Gründonnerstag, 29.03.2018
18.00 Uhr, Gottesdienst im 

Begegnungsgarten „Pilge-
roase JVA Zeithain“ mit Po-
saunenchor (keine Anmel-
dung nötig!)
Karfreitag, 30.03.2018
14.30 Uhr, Posaunenandacht 
zur Sterbestunde in Glaubitz
16.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter
Ostersonntag, 01.04.2018
5.30 Uhr, Osternacht „Fake-
News” in Zschaiten,
9.00 Uhr, Festgottesdienst 
mit Taufe in Glaubitz
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Nünchritz,
Ostermontag, 02.04.2018
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Zschaiten,

Die Faszination für das Ak-
kordeon keimte bei Luca 
Sing schon in der musikali-
schen Früherziehung auf: ge-
boren im württembergischen 
Ostalbkreis kam er dort 
schon früh mit diesem Inst-
rument in Kontakt, welches 
oft in volkstümlichen „Stu-
benmusikkapellen“ gespielt 
wurde. Auch wenn er sich 
von dieser Musikrichtung 
dann etwas entfernt hat, ist 
er doch seinem Instrument 
treu geblieben: in den folgen-
den 13 Jahren mit Unterricht 
an der Musikschule des Krei-
ses Meißen, führte ihn seine 
musikalische Reise durch 

viele Stilrichtungen. Sein Re-
pertoire umfasst heute Werke 
aus der klassischen Literatur, 
der Musette, des Tangos, 
des Jazz und der Musik des 
Balkans. Eine weitere große 
Leidenschaft von Luca Sing 
ist die freie Improvisation. 
Höhepunkte seines Werde-
gangs waren unter anderem 
das Stipendiat des Förder-
vereins der Musikschule im 
Jahr 2012, ein Meisterkurs 
bei dem Jazzakkordeonisten 
Richard Galliano aus Frank-
reich sowie die Teilnahme an 
einer einwöchigen deutsch-
polnischen Kunstaktion in 
Dachau im Jahre 2015. Mein 

Name ist Sylvia Szillat. Ich 
lebe mit meinem Mann und 
meinem Sohn seit 7 Jahren 
in Neuseußlitz. Meine erste 
Berührung mit Musik war im 
dörflichen Spielmannszug 
meiner Heimat in Nordrhein-
Westfalen, wo ich mit 9 Jah-
ren die Piccolo-Querflöte 
spielte. 3 Jahre später lernte 
ich ebenfalls auf der größeren 
Querflöte zu spielen. Im Lau-
fe meines Lebens sang und 
spielte ich in verschiedenen 
Chören und Musikgruppen. 
So bin ich heute unter ande-
rem im Wantewitzer Kirchen-
chor und im Flötenensembel 
Großenhain Mitglied.

Porträt von Luca Sing-Dehmke und Sylvia Szillat
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KIRCHENNACHRICHTEN
Notruf   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Krankentransport    . . . . . . . . . . . . . . . .0351 / 19222

Brandmeldeanlagen   . . . . . . . . . . . . . . . .0351 / 19296

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  . . . . . . . . . .116 117

Allgemeine Einwahl  . . . . . . . . . . . . . . . 0351/ 501210

Kassenärztliche Bereitschafts-
dienste

Programm der Begegnungsstätte Nünchritz
Gebetskreis 
wöchentlich montags 10.00 – 
11.00 Uhr bei Hr. Seifert, Am 
Südhang 3 
Basteltreff  
Montag, 16. April 19.00 Uhr

Bibelgespräch 
Dienstag, 17. April 19.00 Uhr
Frühstückstreff 
wöchentlich donnerstags 
9.30 – 11.00 Uhr
Frauenkreis 
Donnerstag, 19. April 

14.30 Uhr
Tee-Zeit 
Freitag, 13. April 17.00 Uhr
Soziale Beratung um tel. 
Anmeldung wird gebeten! Fr. 
Riedel Tel.: 03525 734319

Du bist 9 Jahre oder älter? 
Du hast Spaß und Freude an 
einer großen Gemeinschaft, 
am Theaterspielen, Singen 
oder Tanzen? Komm mit zur 
Musicalrüstzeit in die Stro-

belmühle Pockau und werde 
Teil unserer großen Gemein-
schaft!
Termin: 20. bis 27. Juli 2018 
– Rüstzeit
anschließend 28./29. Juli 

2018 – Proben- und Premi-
erenwochenende in Röderau
2. Aufführung: Sonntag, 9. 
Sept. 2018, Mehrzweckhal-
le Priestewitz (Probentag: 8. 
September 2018)

Kids und Teens aufgepasst!

Anmeldung: bitte schriftlich bis zum 30. April 2018 (es zählt die zeitliche Reihenfolge des 
Eingangs!) bei Claudia Kretzschmar, claudikretzschmar@gmail.com Tel. 01578 5295233
und Katrin Tammer, katrin.tammer@t-online.de Tel. 0176 83752579

www.pflegedienst-steuer.de • pflegedienst-steuer@gmx.de

Seit 1996 - „Mehr als nur Betreuung“

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Tagespflege - Wohnen mit Service

examinierte Krankenschwester - Pflegedienstleitung - Pflegeberater
Kerstin Steuer

- Grundp�ege
  - Behandlungsp�ege
     - Beratungsbesuche
     - Verhinderungsp�ege
  - Essen auf Rädern
- zusätzliche Betreuungsleistungen

unsere Leistungen:

Tagesp�ege
Ansprechpartner:
Ina Naumann
Ö�nungszeiten:
Mo-Fr  8.00 – 16.00 Uhr
Sa-So 8.30 – 15.30 Uhr
Glaubitzer Str. 23
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 649655

P�egedienst
Ansprechpartner:
Kerstin Steuer
Bürozeiten:
Mo-Fr  8.00 – 13.00 Uhr
Glaubitzer Str. 23
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 60519
Fax: 035265 / 53772

Wohnen mit Service
Ansprechpartner:
Birgit Schmidt
Ö�nungszeiten:
Mo-Fr  10.00 – 16.00 Uhr
Glaubitzer Str. 14
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 647848

Veranstaltungen im Gemeinderaum, Kirchgasse 5
Frauenkreis Glaubitz: 
Donnerstag, 5. April, 14.30 
Uhr, Gemeindehaus Glaubitz
Hauskreise: 
montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz,

Vorschulkreis: 
Samstag, den 14. April, 
9.30 – 11.00 Uhr im Gemein-
dehaus Glaubitz, Auch für 
Streumener Kinder!
JG: freitags, ab 19.00 Uhr 

im Gemeindehaus Glaubitz!  
(nicht in den Ferien)
Männerkreis: 
Mittwoch, den 11. April, 
15.00 Uhr, Gem.-raum 

Singkreis Glaubitz:  
Mi., 19.30 Uhr, Pfarrhaus 
Glaubitz
Singkreis Zschaiten:  
Do., 19.30 Uhr, CL-Raum 

Zschaiten, 
Posaunenchor: 
Do., 19.30 Uhr, Pfarrhaus 
Glaubitz, 
Kindersingkreis

Ab sofort trifft sich der Kinder-
singkreis als Projektchor, z.B. 
vor der Sommermusik oder 
dem Adventsliedersingen. In-
formationen bei Pfr. Scheiter.

Musikalische Gruppen in unserer Gemeinde:
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30.03.18 Haus des Gastes

10.00 Uhr, Ausstellungser-
öffnung „In den Gärten und 
zwischen den Landschaften“

31.03.18 Feuerwehr Mer-
schwitz

18.00 Uhr, Osterfeuer, Sport-
platz Merschwitz

31.03.18 Biathlon und 
Schützenverein

12-18 Uhr, Osterschießen, 
Dor fgemeinschaf tshaus 
Glaubitz

10.04.18 Begegnungsstätte 
Nünchritz

19.30 Uhr, Gesprächsabend

15.04.18 Kulturkreis Seuß-
litz

15.00 Uhr, Klangerlebnisse, 
Schlosspark

15.04.18  Haus des Gastes

15.00 Uhr, Fotoshow „Sach-
sen – meine Heimat Teil 3“

22.04.2018 George-Bähr-
Kirche Seußlitz 
15.00 Uhr, Solistenkonzert 
Akkordeon und Flöte, 

WAS,WANN,WO


